Unser Trainingslager in der Lenk

Auch dieses Jahr fand das Herbstlager des Skiclub Hochmatt Im Fang vom 29.- 30. Oktober 2011 in der Lenk statt.

Obwohl es dieses Mal zwei statt drei Tage dauerte, konnte man ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm zusammenstellen und so wurde nichts vergebens mitgenommen.

Am Samstagmorgen machten wir gleich Gruppen, in welchen sich auch Mitglieder anderer Clubs befanden, um unser Trainigswochenende mit den Laufschuhen zu starten.

Nach zwei Stunden flach für die einen und bergauf für die anderen, war der Hunger doch bei allen Beteiligten gleich groß, weshalb wir froh um das feine « Z'abe » waren. 

Zeit zum Verdauen gab es jedoch nicht lange, denn schon bald mussten wir uns wieder bereitmachen um unsere Velos zu satteln. 

Nach solch einer Velotour kamen uns die selbstgebackenen Kuchen gerade Recht und auch das « Z'nacht » mundete wieder hervorragend.

Danach folgte ein eher spezielles Programm in der Turnhalle, da uns Natacha in die Kunst des Barfuß-Trainings einführte. Am Anfang zögerten so einige mit dem Ausziehen ihrer Socken da Sport nicht gerade die beste Pediküre ist, doch so langsam entwickelten sich eine entspannte Atmosphäre in der Halle, wo groß und klein einen riesen Spaß hatten. Es war erstaunlich wie viel man nur mit unsren Füssen anstellen konnte! 

Für einige gab es trotz der Zeitumstellung, oder besser gesagt genau aus diesem Grund eine kürzere Nacht als geplant! Da die Uhren nicht eine Stunde zurück, sonder eine vorgestellt wurden, stellten die Mädchen ihren Wecker schon um 4 Uhr 40 um sich fürs « z'Morge » bereitzumachen! Es dauerte jedoch nicht lange bis sie dieses kleine Missgeschick bemerkten.

Auch der Sonntag schien ein sonniger Tag zu werden, weshalb wir profitierten eine Wandertour mit den Stöcken zu machen. Gemäß den verschiedenen Niveaus startete jede Gruppe von einem anderen Platz aus, damit wir uns alle zur gleichen Zeit bei unserem Treffpunkt « Siebenbrunnen » wiedertrafen. Nach knapp drei Stunden laufen mussten die größeren noch in die Unterkunft rennen, während der Rest mit dem Bus dorthin gebracht wurde. 

Nach dem Mittagessen fragten wir uns woher die Kinder ihre Energie nehmen, denn während einigen Junioren und Senioren draußen in der Mittagssonne fast die Augen zufielen, vergnügten sich die Kids auf dem Trampolin oder auf einem der anderen Geräten die auf dem Spielplatz zu finden waren. 

Jetzt stand uns noch das letzte Training am Nachmittag bevor. Einige packten sich noch einmal ihren « Gürber » und für die anderen stand Rollski auf dem Programm. Gemeinsam wurde auf dem nahegelegenen Flugplatz noch einmal Gleichgewicht und Technik mit Geschwindigkeit verbunden, bis es schlussendlich wieder Zeit fürs "Z'vieri" und somit für dem Abschied war.

Es war wirklich ein super Trainingslager und jedermann konnte dank den tollen Organisatoren, Trainern und nicht zu vergessen dem schönen Wetter davon profitieren. 

Ein herzliches Dankeschön an alle die sich an diesem Wochenende beteiligt haben und wir freuen uns auf ein nächstes Mal.

